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Kmpf um die Gasraten.
Terselbe dürfte heute sch im Stadt

- rath entbrennen.

Tem tadtrath wird in seiner I;cu.'

tigen Sitzung bereits die Orvinanz
zum Abschlu eines neuen Gaöksn
trakts auf Grund der vom Kommittee
gemachten Empfehlungen einer Net
Borate den 33 Cents und einer gleich
rohen MlumulliZlbuhr zugchen und

.fogleich dürfte dann der jiampf um
die ' neuen Eaöraten entbrennen.
Stadtrath Nose schickte den, Stadt.
rath Schneller gestern eine Nesolution
zur unterdrntuna gu, worm Aus.
tunst verlangt wird, warum der Be
richt deS Erperten King über die toi'

sischs Absckiäbuna der Anlagen der
'"4a3 Co. dem Kommittee nül't unter
breitet wurde, sodcch er auch nicht als
lyruudla fur die neuen Raten ce
rnilit werden konnte. Tie Abschätzunz

, war, bekanntlich ziemlich niedrig ails
cefaslen. Diese Resolution dürfte den
Ball in'S Rollen bringen.

Mayor Puchta wird, wie er gestern
erklärte : idie Berbündlungen t:n
Stadtrath auf'? Genaueste verfolgen.
damit er über n Gegenztand völlig
vertraut ist, wenn die Ordinanz

ifchlievlich zu ihm ixlangt, m von
ihm entweder bestätigt oder vetirt zu
imßen. Der Bürgermeister ttnirde
vlso die fchlieszliche Werantwortunz
liazJl., Einer feiner Clerks, P. Ä,
Mcttenna, wird den Siyungen bei
BcleiichtungLauSschusseS beiwohnen
und die Verhandlungen ftcnogra
1hisch aufiuShinen, sollte die Ördinanz
cn den Ausschusz ziirüWcrwies.'n
Nvrden. was jedenfalls ohne jede Te

.vatte geschieht. ' .

Xa immerhin einige Wochen vere
l'en werden, el die Gasratensrage
li& zur Abschliebung eines daueritden
Kontrakts erledigt ist, wird der

tadtrath heute eine Verlage mnch
:nen durch der jetzige temporäre
Kontrakt um dreißig Tage verlängert

. wird. ' '

: SUi , der SteZumaurer Union lief
gestern üu LiatlihauS ein Schreiben
eiu. worin gegen jedwede Erhöhung

ci Vaöpreise protestirt wird, Ter
, ries wird heilte den, Stadtrath eben
sal! unterbreitet werden.

Cincinnati, Ohio,
V4

: 20-4- 0 Zabre Schul'
und andere hochgradige

l Xlanizipal - Bonds.
: e,fe Deposit vok, ??.00. '

Mm km Bank
: - tfiel2.akCiBfett.

Phone Canal 178,

Band? für Ctraßeverbksserugeu.

n .Xol Mnanz-Kommitt- Je Cradt.
; xgthS wirb in der kieutigen Stadt
ralhSschung Ordinanzen für Bond.
rmisfionen zur Bcrbessermig der sol
gaidcn Ctrafzen unteidrciten: $8J0G

.für die Berbefscrung von Cllis, Burr
Oak, Nord Cdgvood Ave. uud Jeni
fcr Court: s27.l0 für die Berbefse.
iung von Arrow Avume, Beech Ave
.nie, Kling Avenue, Maple Leaf Ävei
nue, . Collegeone LZlace und Bine
Stxafa NuberdM joL?, H .die

städtische Badeanstalt on Central und
rennnn Avemie weitere !jif000 ):t

willigt werden. ' , . ..

Xumhjfas.
f jam 32. BuudeSturufeft achste

Jahr ach Brooklyn.

Tr Byesvort forve z reger
Betheiligung auf. I Berbin
dng mit dem Fest findet die Bn
destagsahng statt. Eine solche

- mitzumachen, ist den jüngeren Tr
er och selten pboie worden.

Die seit 1886 bestandene Tt,al
tug nter den Ehiragoer Turnern
ist vorbei. Tie abtrünnige Ber
eine kehre zum Illinois Turnbe
zirk zurück. Tamit hat der
Kampf zwischen den Nöthe und
den Blauen ausgetobt. -

Der BiliideSvorort hat ou die
Turnvereine des Landes einen Aui
ruf zur Theilnahme am 32. Bundes,
tiirnfest erlassen, wclckvs nächsten
Soiinncr in GrofzNew ?1k began
gen wird. Ter Borort fiihrt fckMer
wiegettde Gründe an, nvrum die B
tyciligung am Feste cine besonders
rege fein falle und diese Gründe wer
den jedenfalls beherzigt werden. Tcr
Aufruf lautet:
Den Mitgliedern und Bereinen beb

Nordamerikanischen Turnerbundes
ut Heil!

Tas 32. Bundeöturnfest deS Nord
amerikanischen Turnerbundesi wird in
den Tagen vom 28. Juni bis 1. Juli
1917 iu Brooklyn, St. Z)., unter den
Auspizien deS Turnvereins von
Brooklyn, E. D., gefeiert werden,

In der Geschichte deS Turncrbun
des bilden die Bundcswrnfeste Ruh
meöblatter des körperlichen und gei
stigen SttebenS. Ohne Zweifel Wirt
auch das Vrookluner Feit sich in die
scr Hinsicht voraufgegangenen Feilen
Würdig anschlieken, bürgen doch
der Name und die Mitgliedsckicrft des
fcstgebendcn BcreinS wie mich das
allgemeine Interesse aller anderen
Vereine dcS New Aorker Turnbezirks
dafür, dak nichts ungethan bleiben
wird, um das 32. Bundesfest arobar
tig und anziehend zu gestalten. Das
verntS vcronentllchte Feftprogranuii
zeigt, dab die Brookuzner Turner
ernst bestrebt sind, ein wahres Turn
fest zu veranstalten, inQ dcm Zur f
der Hauptzweck ist, für die, Ziele der
Turnerei zu agitieren. Ab auch für
das gefeUfchaftliche Leben vt aeforgt.
Die herrlick) lUngebung der amerika
nifchcn Zvtctropole, der grobarrige

eirplak und die 9!ähe des WteereS
fmd Anziehungspunkte, die ihre Wi
kung Nicht verfehlen werden: auner
dem sieht auf dein Programm die ve
ruomte Hudsonfahrt.

Stun ist eS Cache der Vereine und
Mitglieder deS TurnerbundeS, ihrer,
feitS alles zu thun, um den krfolg
deö Festes zu sichern. Die Brooklyner
imd New Jorker Turner haben sich

eine Zchmere Wcwfi ausgeburoei
niozt tn ihrem Interesse forider tm
?!ntereiie der Turncrei. ES rit oa
Sest des TurnerbundeS, das dort go

irrt werden foll, und da t es
Pflick der Mitglieder des Bundes.
ihren Theil zum Gelingen beizutra
sen.

Der VunideLvorort erlü deshalb
den Aufruf an alle Bundeövererne,
hre Mitglieder und Klassen aufzu

sordern, sich zum Turnfeu in Brook
lyn zu riisleil. Die Mttel zn Mdja
sen, sollte selbst unter den heutigen
gusiandeii, die an vianchen Turner
crrcbe Anforderungen stellen, nicht
ckiwer fallen: ist doch de Entfernung
elbst von den Mittelstaaten niäu

grob. Der Osten hat - bei den letzten
Buitt,es?Lilen, die ,m Westen abgehal
ten wurden, sich stets rege vetheiligt
min ist es Pflicht der wsslllchen Beo
eine, dies wettzumachen. 3 dieser
schweren Zeit wird uns unse Ab
ftmnmung zum Borwurf gemacht und
wird unS unser Streben, die von oni
Bäterii überkommenen Sitten und
daZ Beste einer alten Kultur in den
Boden fo:S neuen WcltthcUS zu ver
pflanzen, vielfach verdaäxt. Gerade
jell müssen wir zusammenlalten. und
xciflcn, dnfi wir trotzdem fortfahren
werdendem neuen Baterlande unsere
besieit Gaben darzubringen darun,
ter auch unser Turnen. '

Da in Berbindung mit dem Fe?ts
die 27. BundeStagsatzung stattfinden
wird, ist auch den jüngeren Turnern
einmal Gelegenheit geboten, einer
Tagshung beizuwohnen, roaS für sie
nur teyrreich lein rann.

Darum uf! Rüstet euch für den
friedlichen Wettkamps aus dem Turn
felde wi? auch auf geistigem Gebiete:
stellt eS euch zur Aufgabe, bei dem
32. Bundet-turnfest- e in Brooklyn
nicht zn fehlen. An die Arbeit, frisch.
frei. ?tark und treu!

Mit Turnergrub, für den Bundes.
vorort: ,

Theo. Stempfel,
Erster Sprecher,

H. Steichmann,
Erster Schriftwart.

" ::'-

Nach längeren Verhandlungen ha
ben sowohl die ChicagoTurngeNlein
de wie der CentraITurnverein be

fLloen, Tt Verbindung pU dcui

Tägliches Cinciunatier Volköblatt, Tieustag, deu 19. Ckptrmber 19J0.

Turnbezirk in Jndimia zu lösen und
in den Vinois'Turnbezirk, miZ bejn
sie vor Dickn Jahren ausschieden ober
ausgeschlossen wurden (er hiefz t
mall nl, Ehicago.Turnbezirf) zu
rückzukehrsn. Damit ist der zeivviiilig
mit ungeheurer Erbitterung geführte
Kampf zvisclie,i den Rothen" und
den Blauen", welcher dereinst sa vicl
von sich reden machte und zu einer
Spaltung im Nordamerikanischen
Turnerounde zu fuhren drohte, been
!et. Die Verhältnisse baben sich im
vewe der Satire gcanocn; die ganz
radikalen Elemente im Illinois.
Turnbezirk find zurückaedniiigt irrn
den iilid eine neue Generation wuchs
heran, welche von jenen SU Jal,r;,i
zuriickliegondcn Ereignissen kaum
tioch etivas weiß, fd,b die c viir
einen Ausgleich also bestens geebnet
waren. Sagte man sich, das; die lent
Ickxn in dm Vereinigten Staaten a!
len l?rund haben, in der gege,uärti
gen Zeit sich enz aiieinandcr zu schlie
Ken, damit sie einig iind stark werden,
von einer intimen Fühlung mit den
Jndiana'Turnvereinen aber schon re
sicn der Entfernukig und grobe Z'i
setoslen der Vertreter keine Rede sei
könne. Die Spaltung trat bekantliu
balo nach der Haymarletaffäre und
dem Anarcknstenprozcsse im Jahre
188CJ ein. Der radikale Theil der
Chicagoer dcutsckxn Turnerschaft
nahm auf das tlerentfchiedensle für
die Venirtheilten Stellung und stieb
dabei bei dcm konservativeren Theil
auf den heftigsten Widerstand. An
verschiedenen Vereinen tobte der
5tampf fo heftig, dnb sich schlicblich
ein Theil der Mitglied zum AuZ.
tritt genöthigt sah. Es wiirden dann
neue Vereine gesTÜndet, von denen
heut aber nur noch einer, der !!en
trat, von Bestand ist. Sie fanden in
der Chicagoer Turngemeinde, tn wel
cher stets die Blauen die Oberhand
hatten, eine kräftige Stütze. Da vie
Leitung des Bezirks aber tu den Hän
den der Rothen" lag fo war an ein
Verbleiben in diesem nicht zu denken
Schlieblich kam die Angelegeiitieit vZr
die BundestagssaKiina, ivelck den
gordischen Knoten durchhicb, indem
sie den befaßten Bereinen gestattete,
sich dem JndianaTurnbezirk anz:
schliegen.

Jugkdliche Burschen
Solleu den Einbruch iu den Waffen

lade in Silvertou verübt

hab.
In der. Nacht auf Sonntag wurde

in den Eisemoaarenladen von Miller
n Silverton eingebrochen und fünf

Gttvehre, 1000 Patronen, sowie eine
groge Part Taschen mid Rasier,
mezser gestohlen. Einer . der Einbre
cher hatte in dem Laden ein lwvert
mit Photographien verloren, tveliC
den Polizisten Hoff auf die richti.'.e
lZsUyrte brachten. Er verhaNete gcnern
den 16jahriqen Fred. Stahl von 139
m McMlckm Avenue, dem die Bil.

der gehörten, und aus die Angaben
desselben, den 17jährigm Edwin
Tckxi'artz von Silverton, den löiähri
gen Charles Paskert von 1L27 ZLal
nut Steak: unld den ICjährigen Varl
Henderson von 1733 Main Strastc.
Stahl wurde den Behörden von Sil
veiton überwiesen und seine ngebli
cyen üpiei;aeieuen rem Jugenoa
richt. Die Genannten faiirm vor Kur
zein einem Tanzvergnügen in Silver
ton beigewohnt und dabei scheint tf--.

nen der tedankc. in den Wasfenl.iden
einzubrcch.il, gekcnkmicn zu sein. Aii
dere Tlzeilnehmer an dem krimzlxm
erkannten in den Photographien den
jungen Mann, dessen Aoenteuerkar.
riere nun wcl zu Ende kommrn
wird. Die gestohlenen Sachen hatten
die Burschen hinter dem Tractions.
chuppen in Sud Norwood vergraben.

terblichkeitsbericht.

Clara E. Ellis. 72. 832 Mt. Sov:
Noad, Schwäche.

Anton Sudhokf, 77. städtisches vo
spital. Schädeldruch.

Bessie Cravford. 29. - Norwood.
Nierenleiden.

Merlie Amanda Weatherhead. 33.
rr.i a.r:i. ..i..civn upnai. Vcrzieioen.

Lucinda Martin. 75. Cartbaae.
Bronchitis.

WlllamEschmann. 42, 1313 Town
hip Road. Letcrleiden.

Joseph Chris- - LI. 13? Beet Str..
red. '

Helen Bicll?ll. 64, 6607 Madison
Inoad, fecywache.

Helen Meyer. 40. 747 State Ave..
erzietoen.
Christina Holle. 53. 13 Ost 13.

Str Brust krebs.
Nellie LewiZ, 2. 412 Wade Strafze.

TlphtyeritiS.
Millie Howard. 73, 1210 Whitlow

Str., Anyma.
Evelme Aaihington. 33, 2353

Marquist Str.. Blutvergiftung. .

Margaret S. White. 73. 208 Worth
Str.. Schwäch?.

Sarah Wel ker. 77. 2303 Jnglende
Place. Rückenmarkleiden

John Frohliger. 76. 800 Weft 8.
Str., Adernoertalkung.

Joseph ilaiht, 60, St. FranciZ
Hospital, Gehirnblutung. ,

JameS McLann. 77. 210 West 12.
Str., Nierenlciden. '

Leona Pfeiffer. IS. 3111 Emery
Avc. LtbultttS, .' ' - '

Aus den Gerichtshöfe.
Die Arbeit im Scheiduiig-gerich- t hat

wieder begonnen.
-

Eheschekdungs - Fälle.
Richter C. W. Hoffmun vom Ge

rlchtshof für Familien - Angelegen
heilen, der auö den Ferien zurückg?
tehrt ist, nahm gestern wieder die B
Vlliioiunz von eioungöliagen aus
uno wiro sie sort,etze,. bis die 500
ms W) verschtteenen Falle, welche ich

ayreno oer vrilyisierien anaeyaus
haben, erledigt find. Ueber die gestern
vorliegenven gaue versüßte er in fol- -
genoer Weie:

eo. ':nran erlangte eine
Scheidung vo.l Julie Brown, die er
am 10. August 1907 g'heirathet hat.

eil sie ihn Zwei Jyr ,pater verlieg
uud seit der Zeit einen fragwürdige
Lebenswandel geführt Hut. Lediner
H a o l i s h, Oatley. wucde von Eve
lyn Havllsh ge chieden. weil sie vor
zwei Jalren mit einem anderen Man
n durchbrannte und jetzt mit demsel-de- n

in Chicago lebt. XU Beiden
am 1. Februar 1911. Dar.

Earnest, bissen Gatti,: Marietta
Earnest, die vr am 17. Juni 1900
heirathete. ihn om 3. Rzcember 1913
derliek und legt in einem Freuden- -
Hause thront, erlangte ebenfalls eine
Scheidung. Nellie Judd. 1616
Eim Straße, wurde von Ralph Judd.
den sie am 10. Januar 1910 heirathc
te. geschieden, eil er siz m 16. März
1312 verlassen und seit der Zeit nicht
mehr für sie gesorgt hat. Ei erhält
auch dos Rech?, ihren Mädchennamen
Nellie Hunter wieder führen zu dür-se- n.

Flora B. S t e a r t. 5113
Ralston Ave., Norwooo. wuroe von
Edgar L. Stewart, einem Schullehre:
m aliton. W. Ba.. den sie am 11
Juli 1914 heirathete. geschieden, weil
er sie am 7. Dezember 1914 im Stich
gelassen und sich seitdem nicht mehr um
fi: bekümmert hat. Sie lehrt damals
zu ihrer in Norwood woynendcn Mut
ter zurück uns hat feitden: selbst ihren
Unterhalt verdient. Die Fälle von

Victor V. Wilson gegen Car
rie S. Wilson und der Minnie
Da, ley gegen den Bremser Wm.
Dailey wurden behufs Einholung
weiterer Information auf spätere Zei:
verschoben, während dii Fälle von
Marie Gerison gegen Gipura
Gerison, Lena Barker gegen
Stanley Barker, May Grubbs
gegen Wm. H. Grubbs. R o b e r t S.
Cannon gegen Ida Cannon und
ttatherineSeibert gegenWm.
Seibert, in welchen wede? die eine noch
die andere Dortei rschicnen waren,
vom Kalender gestrichen wurden.

Jul, uz Fuer t. der sich am
10. Mai 1913 mit Orie Fuerst verhei.
rathete, hat auf Grund von Pflicht
veinachlässigunz und weil die Frau
sich meistens 'oti Nachts sufzerhald deZ

Haufej und mit anderen Männern
herumtrieb, eine Scheidungsklage

Weil ihr deiit SavaGeorgio,
lova. den sie am 14. Mai 1889

öfters und das letzte Mal im
Jahr 1912 sie im Stich gelassen hrt,
reichte Duschid Georgiolova eine
Scheidungsklage ein.

Auf statutarische Gründe hm hat
Jennie Hoerner eine Cchi'
dungsklage gezen Leopold Hoerner

Lai t h e r H. I o v e s will auf
Grund von Pflichtvernachlässiaunq
von Grace J?ms geschieden sein. Die
Beiden heiratheten am 31. Dezember
1911 in Topeka. Kan.

Auf Grund von Nichtversorquna
hat Florence Gardner eine
Scheidungsklage gegen JoskPh Gard-ne- r

angestrengt.
r

Doppelte Schadenersatz-
klage.

Annie Distel. Gattin des Louis
Distel. Setcetärs der Eisfahrer
Union. 210 Peete Straße, hat eine

läge über Z1?.000 gegen Julia A.
Riemeier, die i5igenthümerin des be

sagten Hauies eingereicht, well sie am
15. Juli 1915, da de: Haueslur
nicht, wie von einer Ordmanz vorge-- ,

schrieben ist. beleuchtet w.'r. eine Trep- -

pe hinabfiel und sich fchmeie Berletzun
gen zugezogen hat.

Auf Grund der dadurch verursach- -

ten Ausgaben und weil er sich wochen-lan- g

hne die Dienste seiner Gattin
behelfen mußte, reichte Louis Distel
ebenfalls ine Klage und zwar über
$5000 ein.

Verlangt Alimente.
Lena Nathan hat gegen ihren Gat-te- n

Philip Nalhan, Besitzer des .Fa-
mous Store". 610 Central Ave., mit
dem sie sich am 2. September 1905
verheirathete, eine Alimentenklage in
gereicht. Sie macht eltend. daß Na
than sie und seine vier Kinder seit
längerer Zeit in brutalster Weise

habe. Am letzten Samstag sei

er in den Laden gekommen, habe sich

wie in Wahnsinniger geberdet, getobt
und geschrien und sie sowohl wie auch
die Kinder in solcher Weise behandelt,
daß die Polizei einschreiten mußte.
Tarauf hin zog sie es vor, ihn mit
den Kindern zu verlassen. Da sie

mittellos ist. er aber Grund-eigenthu- m

in Brooklyn, N. A.. sowie
die Häuser No. 711 West 7. Strafte.
No. 623 West 9. Straße und No. 813
West 9. Straße besitzt und auch ein

betrachtliches (Lutdaven let der City
Hall Bank hat, verlangt sie. daß er
gezwungen werde, ihr angemessene

der vier Kinder zu bezahlen. Auch
erlangte sie einen Einhaltbefehl, un,
ihn zu berhintrn, sein Eigenthum zu
veräußern oder sie in ihrer jetzige

Wohnung aufzusuchen uviz zu .belästig
geii.

Nachlaß-Sache- n.

Der persönliche Nachlaß des Frank
Kohnke sr. beträgt $540, der jeniq:
des Frank Hok brook 51691.82: der-jen- ig

der Philomena iVafcn $380.3
63c; derjenige des Edward Targent
Macnle $2777.37: derjenige dei

Ciiza urrivge $öw, derjenige ms i

Cco. L. Riley $1474.50
John Duchscher ist Nachlaßverwal-te- r

von Louise M. Duchscher; Grund-eigenthu- m

$290.
Jno. O. Eltert ist Niichlaßverwal.

ter von Johanna Lindemann; Perso-nalie- n

$150, Grundeigenthum $160.,
Harry I. Snkes ist N,7chlabverwns-te- r

von Mau'.e W. Syles; Persona-lie- n

$2iX), Grukideigentbum $8000.
Christian Seifreat ist Testaments-Vollstreck- er

voi AnnaTeifreat; Grund-eigenthu- m

$10,000.
Joseph H. Schränk ist Nachlafzver-Walt- er

von Caroline Tillar; Persona-lie- n

$100. Grundeigenthum $3000.
Elizabeth Tchriner ist Nachlaßoer-Malieri- n'

von John May sr.. Grunde
eigenthum $1100.

Verschiedenes.
Die John H. McGowan Co.

ein Urtheil über 100.30 gegen
die Queen City Engineering and Ma
chine Co.; Kate West u. A. ein solches
über $1250 gegen die Stadt Norwood;
Moritz Altman ein solches über $150
gegen Wm. P. Devou; lseo. F. James
ein solches über $300 gegcn Robert L.
Criswell.

Die Western and Southern Life
Insurance Co. hat H?p?thekenforde-runge- n

über $5000 und $5500 resp,
gegen Mary A. Dacey u. A. einge-klag- t.

James Thompson & Bro. klagten
eine Forderunz über $146.09 gegen
Louis Schwaegerle ein.

Die Geo. B. Schulte Sons Co. hat
eine Forderung über $265.49 gegen
Chas. I. Selzer eingeklagt.

Carl Stephan hat eine 5tlage über
$120 gegen Frank S. Huntley ange- -
strengt, weil er am 9. September 1916
von dessen Auto umgerannt wurde und
dabei Verletzungen erlitt, sowie inen
neuen Anzug einbüßte.

Die Aktiva des Buchdrackers H. W.
Kroeger, der vor Kurzem ein Assign-me- nt

machte, wurde auf $1543.10

Ehe Srlckubnißscheine.

iArthur H. Ripperger. 24. Toledo. O.
(Clara "Strootman, 23. 321 Oft 12.

Straße.
William Clark. 21, 744 Clinton Sir,
(Cttua Snowden, 20, desgl.

j Harry I. Schneider, 29, 232 North- -

s ern Avenue.
Angelica H. Schmitt. 24, desgl.

ZJohn W. Rhea, 22. Norwood.
(Verna A. Robertson, 24, desgl.

jTheodore Koos, 32. 1556 CentralAo,
(Betty Buchholz. 32. 1407 Wade Str.
j William N. Simlick, 24, 3766 Jsa- -
1 bella Straße.
jGertrude Huls, 23, 2948 Paxton Rd.

j Homer E. ronk. 33. Norwood.
,,Edna Rye. 19. 502 Hunt Str.
jAlvinE.Wilham. 26. ElmwoodPlace.
(Cora Combert. 19. desgl.

Jacob Staigle. 21. 4242 Fergus St.
Matilda Nortmann. 25, Mt.Healthy.

jPeter Andreota. 24. 560 W. 6. Str.
tena Steman, 23. 1052 FreemanAv.

jAloysws I. Oldiges. 29. 3316 Hack- -
berry Straße.

j Ethel M. Kuyper, 20, 129 Mulberry
Straße.

Matt McDine. 22. 518 Ccrr Str.
Mollie Sutpin. 23. 1040 Rittenhouse
Straße.

jFred. G. Pfau, 30. Madisoirville.
fXrlfbn W (Zrihiri 91 S,2ns I

.' ' 'm
ö

Jacob Geiß, 28. 1804 Race Str.
(Anna Schummer, 21, deögl.

vebrte.
Leo und Luella Fleckcnstein, 2273

Began Str., Mädchen.
Frederick und Clara Kincaid, Oak-le- y,

Mädchen.
Robert und Louis Endebrock. 2908

Urweiler Ave.. Mädchen.
Charles und Alma Evans. 2639

Cm Ave., Midchen.
August und Clara Speller. 3346

Newton Ave., Mädchen.
Lawrence und Anna Mashinok,

1932 Waverly Ave., Knabe.
Karl und Maria Zager. 2008 Cen-tr- al

Ave., Mädchen.
Chester und Maria Reese. Hart-wel- l.

Knabe.
Charles und' Katherine Butell,

3614 Morris Place. Machen.
John und Sue Roß, 213 Odeon

Str.. Knabe. ,

Jacob und Elisabeth Boots, 329
Ost 13. Str.. Mädchen.

Walter und Carrie Dove, 344 Gar-rai- d

Str., Mädchen.
William und Goldi Bunselmeier.

3118 Colerain Ave., Mädchen.
JameS und Mabel Webber. 3633 der

Herschell Ave.. Mädchen.
Fred, und Katherina Guethlein.

Wimente.i!r.hren und den Ukttthalt73SO RidmalAde.. Mädchen.

I

llllUlill

Unterrichts Anzeinen.

Abend-Klasse- n

Kollege fur freie Künste

Kandeks- - Schule

Etttschließen Sie sich jetzt
Uone Wkst N8tt Ainjst die Uimrßttt

5llassenBersammluug einmal wöchentlich vv .'i bis 7 oder 7.:3()

bis 9:30 Abends.

Skegistrirung, 21., 22., 23. September, von 7:30 bis 9:30 Abends.

Nehmt die Gelegenheit wahr, welche (5ure
städtische Universität bietet.

UuterhaltuugsAn,zeigen.

Allgemeiner ZZerkanf von

SllifiiiiUlckklZ für PDslile iiiiir,n(c

beginnt hente Vormittag ! Uhr
Wahl kann nach Plan getroffeii werden.

10 Tovntagökonzerte Z2 .25, $4.50, $6.75 für die Saison.

Box-Offic- Church. Beiukamp Co., 109 West Vierte Straße.
Cincinnati Symphony Orchestra Association.

Edward uno Marga'eth Hemple-man- n,

2408 Miami Jttmd, Knabe.
Charles und Mary Roß. 102Z

Poplar Str., Knabe.
Michael und Luella Schnurr, 1705

Harrison Ave., Mädchen.
John und Mayme Pobst. 3379

Cavanauah Aoe.. Mädchen.
Bernard und Mary Rohling, 1032

Gilbert Ave., Knabe.
Alfred und Clsie Kühl, 2212 Wh;

ler Str.. Knabe.
George und Anna Bierbaum. 4341

Saiaht Ave.. Madchen.
Fred, und Lillian Wolfruin, 2304

Bine Str.. Mädchen.
William und Margaret Otthofer.

1618 Central Ave.. Knob.
Joseph und Eva Willing, 1839Har--

rison Ave., Madchen.

Vse7N.
Sieg und Niederlage g

stern für die .Neds" in
Brooklyn.

Wiederum standen gestern für un-se- re

Reds" zwei Spiele auf dem Pro-gram-

In dem ersten bedienten

Schleudern Schneider und Fanger
Wingo das Geschütz für Cincinnati
aeaen Ebene bw. Miller für die

Gegner. Die ,.Rds" machten 7 Tref- -

ser gegen 10 und 3 Fcdler gegen z.

Louden war unser bester Schlager
mit 2 Tressern. Ouiglcy und Byron
waren die Schiedsrichter.

dem Spiele fungrrtenIn zweien, . . ...t w rv ' A..C.'scrnkuoerer neger unu tfaiiuci yuy
als Batterie für die Reds" gegen

Marquard bezw. Meyers für die

Superbas . Die Reds' machten
Treffer gegen 6 und beide Neuner
spielten fehlersrei. Cha e und- - Knetzer
machten l zwei Tresser.

Resultat der gestrigen
Spiele:
1..Spiel.

Cincinnati . . . . 0001000001
Brooklyn 100 2 i

2. Spiel.
Cincinnati . . . 0100000012
Brooklyn 0100000001

1. Spiel.
Pittsburg .... 0000000000
New York 00010001 2

2. Spiel.
Pittsburg ....0000 0001 1

New Fork 00001000 1

(Regen endete das Spiel.)
Chicago 0000000011
Philadelphia ..,10010004 0--6

St. Louis 0000000000
Boston 0200000002

Heute Nachmittag Fortsetzung der

Serie zwischen Reds' und Super
bas" in Brooklyn.

Boulevärdbkleuchtuog.

Der städtische Elektriker Kleine
wird heute dein Swdtrath durch das
betreffende Kommittee eine Ordinanz
unterbreiten, welche eine Ausdchnung

. sogenannten BoulevarÄbeleuch
tung vorsieht. Die Walnutstraszc.
Misäxn Siebenter und Achter, die
Achie Striche, zwischen Elm und

M

wa

0l.VV?iL Watson's

Burlesque BlQ GirllB Show

LYBIC iffiotinee: Mittwoch mid Zamst .
.tetie 2Ut bi $l.siu.

"F.XPKItIIlCK'f
DXTfcTT TO Söniidif
JC MJl3 JC XjX9 l:t nnk v,k.

"THE FASHION GIRLS".

Broadway, die Clmstrcis'.e, zwischen
Vierter und Achter, die Fünfte Stca
sze, zwischvn Cycomrc und Broad,
way, und die Vierte Strasze. zwischen
Sycamore unto Broadnan, sollen diese
Art Straßenbeleuchtung erkalten,

Beniis als Morgenstern.

Die Beims als Morgenstern im
größten Glanz zu sehen, gewährt jelit
vor 'onnenausgang ein herrliazeZ

chAispiel. In iyrer Prachtential'
wng, als Abendstern, leiben wir sis
schon zu Ende Mai beobachtet. Bielen
wird das damalige Schauspiel noch
lebhaft in Erinnerung aevliebcn sein.
Aber der Eindnick in der stillen, er
Ixwene MorMmdaninierung ist ge
oenwärtig noch bedeutend größer.
Der Morgenstern bildet überbaupt
für die iiächfien Monate den schönsten

chniucr des ö,clicheil Hinmlol; mit
ihr gleichzeitig strahlt der ebcnialtZ
stark länzende Jupiter am füdöstli
chcn Himmel.

Die Automobilraser.

Et.va ein Duhend Leute, die mit
ihr?'n Auto in wahnsinniger Hasr
durch die Straßen gerast waren oder
di'. Berkehrsvorschriften verieht fjcrt

ten, mußten gestern im MuniziPalK'
richt dcm Riäiter Alexander ihre Auf
w:rt!'Nkr niaclien. Derselbe verbängte
Ordnungsstrafen von $2 bis $10-übe-

die Sünder.

Miethkascrnen koudemnkert.

aiik.'nlmissär Rendigs hat gestern
'ivei drei!öcki,se Teneinenthauser, 220
und 222 Wesi 14. Straße. M. Gold.
bl?tt gehörig, weil baufiillijZ, ton
demnirt. Ebenso hat er die Räumung
und Abtragungi des zweislöckigeii

Dauses von Edward Cayill, 1051
Citier Straße, angeordnet. Zchil Tri
nnlicn müssen sich infolgedessen nach

:deren Wohnungen umsein,

(Eingesandt.)
Die Damen, denen Wunsch der

Herr Kapellmeister Wille so bereitwil
ligsl erfüllt bat, sind ihm sehr dank-

bar für die fo meisterhafte Wiedergabe
des herrlichen Werkes. Es erinnert 1

sie so lebhaft an ihre Jugendzeit und
an das liebe Baterlanv. Auch sie

sind gerne bereit, seinen Wunsch zu
erfüllen und dem SymphonieKonzert
beizuwohnen und haben auch andere
veranlaßt, dasselbe zu thu.

Sie wünschen idem Herrn Kapell
meister und seiner vortreffsiche Ka
pelle viel Glück in seinen weiteren Un
ternehmungen in diesem Lande, und
daß sie alle bald ein frohes Wieder
sehen in der Heimath feiern mögeal


